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Frauen in Familienunternehmen

Frauen in Familienunternehmen<br />Das 22. Forum Familienunternehmen findet am 05. Juni 2014 im Hause der Dr.-Ing. Ulrich Esterer GmbH
<br> Co. Fahrzeugaufbauten und Anlagen KG in Helsa statt. Unter dem Motto "Frauen in Familienunternehmen - Töchter in der Nachfolge" widmet sich
das Forum dieses Mal allen Fragen rund um das Thema der weiblichen Nachfolge in Familienunternehmen. Neben den Praxisbeiträgen von Julia Esterer
(Dr.-Ing. Ulrich Esterer GmbH <br> Co. Fahrzeugaufbauten und Anlagen KG) und Caroline Gräfin von Wallwitz (Fenne Baugesellschaft mbH) werden Dr.
Tom A. Rüsen und Dominique Otten-Pappas (WIFU) einen Einblick in die Strukturen und Prozesse der Nachfolge, sowie in die Werdegänge
verschiedener Nachfolgerinnen und Nachfolger geben. In einer Workshop-Einheit können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre eigene Position und
Haltung zur Nachfolge untersuchen. <br />"Auch wenn sich die ?weibliche Form der Nachfolge inhaltlich nicht von der ?männlichen unterscheidet, so
beobachten wir doch zentrale Unterschiede in der Haltung der Beteiligten", erklärt Dr. Tom A. Rüsen, geschäftsführender Direktor des WIFU. "Auch ist
die operative Leitung des Unternehmens bei gleichzeitiger "Produktion" der nächsten Generation mit strukturellen Herausforderungen verbunden. Das
Forum bietet eine Vielzahl von Austauschmöglichkeiten zu diesem Thema."<br />Unter dem Slogan "Suche Rat unter Gleichen!" behandelt das Forum
Familienunternehmen auf jeder Veranstaltung eine typische Fragestellung von Familienunternehmen und richtet sich ausschließlich an
UnternehmerInnen bzw. Familienmitglieder. Somit entsteht ein besonders geschützter und privater Raum zum Austausch, ohne Irritation durch die
Anwesenheit von z. B. BeraterInnen. Neben Themenvorträgen unserer ReferentInnen, gibt das Forum Familienunternehmen eine professionell
angeleitete Struktur vor, um den TeilnehmerInnen die Möglichkeit zum gegenseitigen Austausch zu geben. So wird die Gelegenheit geschaffen, Einblicke
in Probleme und Lösungsstrategien anderer Familienunternehmen zu bekommen. Da es sich um eine geschlossene Veranstaltung handelt, ist eine
vorherige Anmeldung unbedingt erforderlich.<br />Unter www.wifu.de  kann das gesamte Veranstaltungsangebot des WIFU eingesehen werden.
Weitere Informationen zur Veranstaltung erhalten Sie von Leonie Schneider (leonie.schneider@wifu-stiftung.de, +49 (0) 2302 / 926-565).<br />Frauen in
Familienunternehmen<br />- Töchter in der Nachfolge -<br />22. Forum Familienunternehmen<br />des Wittener Instituts für Familienunternehmen
(WIFU)<br />Donnerstag, 05. Juni 2014<br />10.30 - 19.00 Uhr<br />im Hause der Dr.-Ing. Ulrich Esterer GmbH <br> Co. Fahrzeugaufbauten und
Anlagen KG, Helsa<br />Über uns:<br />Die Universität Witten/Herdecke (UW/H) nimmt seit ihrer Gründung 1983 eine Vorreiterrolle in der deutschen
Bildungslandschaft ein: Als Modelluniversität mit rund 1.750 Studierenden in den Bereichen Gesundheit, Wirtschaft und Kultur steht die UW/H für eine
Reform der klassischen Alma Mater. Wissensvermittlung geht an der UW/H immer Hand in Hand mit Werteorientierung und Persönlichkeitsentwicklung.
<br />Witten wirkt. In Forschung, Lehre und Gesellschaft.<br />Das Wittener Institut für Familienunternehmen (WIFU) der Wirtschaftsfakultät der
Universität Witten Herdecke ist in Deutschland der Pionier und Wegweiser akademischer Forschung und Lehre zu Besonderheiten von
Familienunternehmen. Drei Forschungs- und Lehrbereiche - Betriebswirtschaftslehre, Psychologie/Soziologie und Rechtswissenschaften - bilden das
wissenschaftliche Spiegelbild der Gestalt von Familienunternehmen. Dadurch hat sich das WIFU eine einzigartige Expertise im Bereich
Familienunternehmen erarbeitet. Seit 2004 ermöglichen die Institutsträger, ein exklusiver Kreis von über 60 Familienunternehmen, dass das WIFU auf
Augenhöhe als Institut von Familienunternehmen für Familienunternehmen agieren kann. Mit aktuell 18 Professoren leistet das WIFU mittlerweile seit
über fünfzehn Jahren einen signifikanten Beitrag zur generationenübergreifenden Zukunftsfähigkeit von Familienunternehmen.<br />Das Leiten und
Führen von Familienunternehmen stellt eine komplexe und mitunter auch paradoxe Herausforderung dar. Ein neues Studienangebot leistet hier wichtige
Unterstützung: Seit Oktober 2010 bietet die Fakultät für Wirtschaftswissenschaft der Universität Witten/Herdecke den als "Land der Ideen"
ausgezeichneten Studiengang "Master in Family Business Management (M.Sc.)" an. Hierdurch kann das WIFU seine Expertise an potenzielle
Nachfolger, Fach- und Führungskräfte und Berater in Familienunternehmer weitergeben. Daneben gibt es für Studierende im Bachelorstudiengang
"Business Economics (B.A.)" sowie im Masterstudiengang "Management (M.A.)" die Möglichkeit, ein Vertiefungsfach im Bereich Familienunternehmen zu
belegen.<br /><br />Private Universität Witten/Herdecke gGmbH<br />Alfred-Herrhausen-Straße 50<br />58448 Witten<br />Deutschland<br />Telefon:
+49 (0)2302 / 926-849<br />Telefax: +49 (0)2302 / 926-407<br />Mail: public@uni-wh.de <br />URL: http://www.uni-wh.de/ <br /><img src="http:
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Die Universität Witten/Herdecke (UW/H) nimmt seit ihrer Gründung und staatlichen Anerkennung 1982 eine Vorreiterrolle in der deutschen
Bildungslandschaft ein. Seit rund drei Jahrzehnten gehen von der UW/H wichtige Impulse für Forschung und Lehre aus. Als Modelluniversität steht die
UW/H für eine tatkräftig praktizierte Reform der klassischen Alma Mater, welche die Tradition eines humanistisch geprägten Bildungsverständnisses
einerseits fortführt, dieses andererseits aber auch an die aktuellen Bedingungen und Anforderungen einer wissensbasierten Gesellschaft anpasst. In der
konsequenten Fortsetzung des Humboldtschen Bildungsideals versteht sie sich dementsprechend als eine unternehmerische Universität im Sinne der
Einheit von Forschung und Lehre sowie von wissenschaftlicher Dienstleistung, praxisnaher Erprobung und gesellschaftlicher Verantwortung.
Theoriebasierte und praxisorientierte Wissensvermittlung geht an der UW/H immer Hand in Hand mit fachlicher und methodischer, sozialer und kultureller
Kompetenzbildung sowie mit Werteorientierung und Persönlichkeitsentwicklung.
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